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Allgemeine Geschäftsbedingungen und Widerrufsbelehrung der  

SFP Energiesysteme GmbH & Co. KG 

  
§1 Geltung gegenüber Unternehmern und  
Begriffsdefinitionen  
  
(1) Die nachfolgenden Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen und Widerrufsbelehrung gelten für alle 
Lieferungen zwischen uns und unseren Kunden in ihrer zum 
Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung.  
  
Als Verbraucher zählt hierbei jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder 
ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden können (§ 13 BGB).  
  
§2 Zustandekommen eines Vertrages, Speicherung  
des Vertragstextes  
  
1) Im Falle des Vertragsschlusses kommt der Vertrag mit der 
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zustande.  
  
2) Die Präsentation der Waren auf unserer Homepage stellen 

kein rechtlich bindendes Vertragsangebot unsererseits 
dar, sondern sind nur eine unverbindliche Aufforderung an 
den Verbraucher, Waren zu bestellen.  

3) Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich. 
Annahmeerklärungen und sämtliche Bestellungen 
bedürfen zur Rechtswirksamkeit unserer schriftlichen oder 
fernschriftlichen Bestätigung.   

4) Zeichnungen, Abbildungen, Maße, Gewicht oder sonstige 
Leistungsdaten sind nur verbindlich, wenn dies 
ausdrücklich schriftlich vereinbart wird. Unsere 
Erklärungen im Zusammenhang mit diesem Vertrag 
enthalten im Zweifel keine Übernahme einer Garantie.   

5) Alle Vereinbarungen sind schriftlich zu treffen.   
6) Speicherung des Vertragstextes bei Bestellungen: Wir 

speichern den Vertragstext und senden Ihnen die 
Bestelldaten und unsere AGB per E-Mail zu.  

  
§3 Preise, Versandkosten, Zahlung, Fälligkeit  
  
1) Die angegebenen Preise enthalten die gesetzliche 

Umsatzsteuer und sonstige Preisbestandteile.  
 

2) Die Preise für Lieferungen und Leistungen verstehen sich, 
falls nichts anderes vereinbart wurde, ab Werk zzgl. 
Verpackung und Versand-/Lieferkosten.  
 

3) Hat der Verbraucher die Zahlung per Vorkasse gewählt, so 
verpflichtet er sich, den Kaufpreis unverzüglich nach 
Vertragsschluss zu zahlen.  
 

4) Die Zahlung per Nachnahme ist bei Speditionsversand ist 
nicht möglich.   
 

§4 Lieferung  
  
1) Liefer- und Leistungszeiten gelten nur annähernd, sofern 

sie nicht schriftlich ausdrücklich als verbindlich von uns 
bestätigt wurden. Die Frist beginnt mit der Absendung der 
Auftragsbestätigung, jedoch nicht vor der Beibringung der 
vom Kunden gegebenenfalls zu beschaffenden Unterlagen, 
Genehmigungen, Freigaben sowie vor Eingang einer 
vereinbarten Anzahlung.  

2) Ist die Lieferung vereinbart, so sind wir berechtigt, 
Erhöhungen von Frachten bzw. Fuhrlöhnen an den Kunden 
weiterzugeben. Der Frachtberechnung wird der jeweils 
gültige Tarif zugrunde gelegt. Die Entladung erfolgt 
grundsätzlich nur an einer Stelle. Das Abgeben von 
Teilmengen an verschiedenen Stellen ist, sofern nicht 
gesondert vereinbart, im Preis nicht enthalten. Im Preis ist 
eine Warte-/Abladezeit an der Lieferadresse von max. 30 
Minuten enthalten. Darüberhinausgehende Zeiten können 
dem Kunden gesondert in Rechnung gestellt werden. 

3) Liefer- und Leistungsverzögerungen aufgrund höherer 
Gewalt und auf Grund von Ereignissen, die uns die 
Lieferung wesentlich erschweren oder unmöglich machen 
– hierzu gehören insbesondere Streik, Aussperrung, 
behördliche Anordnungen usw., auch wenn sie bei 
unseren Lieferanten oder deren Unterlieferanten 
eintreten - haben wir auch bei verbindlich vereinbarten 
Fristen und Terminen nicht zu vertreten. Sie berechtigen 
uns, die Lieferung bzw. Leistung, um die Dauer der 
Behinderung zuzüglich einer angemessenen Anlaufzeit 
hinauszuschieben oder wegen des noch nicht erfüllten 
Teils ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten.  

4) Wenn die Behinderung länger als 3 Monate dauert, ist der 
Kunde nach angemessener Nachfrist berechtigt, 
hinsichtlich des noch nicht erfüllten Teils vom Vertrag 
zurückzutreten.   

5) Bei schuldhafter Verzögerung oder Unmöglichkeit der 
Leistung, ist der Schadensersatz des Kunden sowohl neben 
der Leistung als auch statt der Leistung sowie auf Ersatz 
vergeblicher Aufwendungen auf höchstens 5 % des 
Rechnungswertes, der von der Verzögerung oder 
Unmöglichkeit betroffenen Lieferungen und Leistungen 
begrenzt. Darüberhinausgehende Ansprüche sind 
ausgeschlossen, es sei denn, unser Verzug beruht auf 
zumindest grober Fahrlässigkeit. Bei Unmöglichkeit der 
Leistung bleibt das Recht des Kunden zum Rücktritt 
unberührt.   

6) Wir sind zu Teillieferungen und Teilleistungen berechtigt.  
 

§5 Eigentumsvorbehalt  
  
1) Die gelieferte Ware (Vorbehaltsware) bleibt bis zur 

vollständigen Bezahlung aller Forderungen aus diesem 
Vertrag Eigentum des Verkäufers.   

2) Der Käufer verpflichtet sich, solange das Eigentum noch 
nicht auf ihn übergegangen ist, die Vorbehaltsware 
pfleglich zu behandeln und sie auf eigene Kosten gegen 
Feuer-, Wasser- und Diebstahlschäden ausreichend zum 
Neuwert zu versichern.  

3) Der Käufer ist nicht berechtigt, die Vorbehaltsware an 
Dritte zu verpfänden oder sicherungshalber zu übereignen. 
Der Käufer ist jedoch berechtigt, die Vorbehaltsware zu 
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verwenden und im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu 
veräußern, solange er nicht mit seinen 
Zahlungsverpflichtungen im Verzug ist. Die aus der 
Veräußerung gegenüber seinen Geschäftspartnern 
entstehenden Forderungen tritt der Käufer 
sicherungshalber an den Verkäufer ab. Der Verkäufer 
nimmt die Abtretung an. Der Verkäufer ermächtigt 
widerruflich den Käufer, die an den Verkäufer 
abgetretenen Forderungen für dessen Rechnung in 
eigenem Namen einzuziehen. Das Recht des Verkäufers, 
die Forderungen selbst einzuziehen, wird dadurch nicht 
berührt. Der Verkäufer wird die Forderungen jedoch nicht 
selbst einziehen und die Einzugsermächtigung nicht 
widerrufen, solange der Käufer seine Zahlungspflichten 
ordnungsgemäß erfüllt. Verhält sich der Käufer gegenüber 
dem Verkäufer vertragswidrig, insbesondere kommt er mit 
seinen Zahlungsverpflichtungen in Verzug, kann der 
Verkäufer vom Käufer verlangen, dass dieser die 
abgetretenen Forderungen und die jeweiligen Schuldner 
bekannt gibt, den jeweiligen Schuldnern die Abtretung 
mitteilt und dem Verkäufer alle Unterlagen aushändigt 
sowie alle Angaben macht, die der Verkäufer zur 
Geltendmachung der Forderungen benötigt.  

4) Die Be- und Verarbeitung oder Umbildung der 
Vorbehaltsware durch den Käufer erfolgt stets namens 
und im Auftrag für den Verkäufer. Wird die 
Vorbehaltsware mit anderen Sachen verarbeitet, die nicht 
im Eigentum des Verkäufers stehen, erwirbt der Verkäufer 
Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes 
der Vorbehaltsware zu den anderen verarbeiteten Sachen 
im Zeitpunkt der Verarbeitung. Wird die Vorbehaltsware 
mit anderen dem Verkäufer nicht gehörenden Sachen 
untrennbar verbunden oder vermischt, erwirbt der 
Verkäufer Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis 
des Wertes der Vorbehaltsware zu den anderen 
verbundenen oder vermischten Sachen im Zeitpunkt der 
Verbindung oder Vermischung. Sofern die Verbindung 
oder Vermischung in der Weise erfolgt, dass die Sache des 
Käufers als Hauptsache anzusehen ist, gilt als vereinbart, 
dass der Käufer dem Verkäufer anteilsmäßig das 
Miteigentum überträgt. Der Verkäufer nimmt diese 
Übertragung an. Der Käufer wird das so entstandene 
Alleineigentum oder Miteigentum an der Sache für den 
Verkäufer verwahren.    

5) Wird die Vorbehaltsware gepfändet oder ist sie sonstigen 
Eingriffen Dritter ausgesetzt, ist der Käufer verpflichtet, 
solange das Eigentum noch nicht auf ihn übergegangen ist, 
den Dritten auf die Eigentumsrechte des Verkäufers 
hinzuweisen und den Verkäufer unverzüglich schriftlich zu 
benachrichtigen, damit der Verkäufer seine 
Eigentumsrechte durchsetzen kann. Der Käufer haftet für 
die in diesem Zusammenhang entstehenden gerichtlichen 
oder außergerichtlichen Kosten gegenüber dem Verkäufer, 
sofern der Dritte nicht in der Lage ist, diese Kosten dem 
Verkäufer zu erstatten.   

6) Der Verkäufer verpflichtet sich, auf Verlangen des Käufers, 
die ihm zustehenden Sicherheiten insoweit freizugeben, 
als der realisierbare Wert den Wert der offenen 
Forderungen gegen den Käufer um 10 % übersteigt.  

  
§6 Ansprüche und Rechte wegen Mängeln und  
Haftung  
  
1) Sachmängel der Waren, die wir von Dritten beziehen und 

unverändert an den Kunden weiterliefern, haben wir nicht 
zu vertreten; die Verantwortlichkeit bei Vorsatz oder 

Fahrlässigkeit bleibt nach Maßgabe dieser allgemeinen 
Geschäftsbedingungen unberührt.   

2) Werden Betriebs- oder Wartungsanweisungen nicht 
befolgt, Änderungen an den Produkten vorgenommen, 
Teile ausgewechselt oder Verbrauchsmaterialien 
verwendet, die nicht in den Originalspezifikationen 
entsprechen, so entfällt jede Gewährleistung, wenn der 
Kunde eine entsprechende substantiierte Behauptung, 
dass erst einer dieser Umstände den Mangel herbeigeführt 
hat, nicht widerlegt.   

3) Mängel müssen uns unverzüglich, spätestens jedoch 
innerhalb einer Woche nach Lieferung schriftlich mitgeteilt 
werden. Mängel, die auch bei sorgfältiger Prüfung 
innerhalb dieser Frist nicht entdeckt werden können, sind 
uns unverzüglich nach Entdeckung schriftlich mitzuteilen.  

4) Wir sind im Rahmen der Nacherfüllung in keinem Fall zur 
erneuten Erbringung der Leistungen verpflichtet. Schlägt 
die Nacherfüllung fehl, so steht dem Kunden das Recht zu, 
zu mindern oder – wenn nicht eine Bauleistung 
Gegenstand der Mängelhaftung ist – nach seiner Wahl vom 
Vertrag zurückzutreten. Will der Kunde Schadensersatz 
statt der Leistung verlangen oder Selbstvornahme 
durchführen, so ist ein Fehlschlagen der Nachbesserung 
erst nach dem erfolglosen zweiten Versuch gegeben. Die 
gesetzlichen Fälle der Entbehrlichkeit der Fristsetzung 
bleiben unberührt.   

5) Wegen weitergehender Ansprüche und Rechte haften wir 
in den Fällen des Vorsatzes und grober Fahrlässigkeit. Im 
Übrigen haften wir nur nach dem Produkthaftungsgesetz, 
wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, oder wegen der schuldhaften Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten für vertragstypisch 
vorhersehbare Schäden. Die Haftung für Schäden durch 
den Liefergegenstand an sonstigen Rechtsgütern des 
Kunden sind ausgeschlossen.   

6) Die Verjährungsfrist für Ansprüche und Rechte wegen 
Mängeln von Leistungen, für Schadensersatzansprüche– 
gleich aus welchem Rechtsgrund - und Ansprüche auf 
Ersatz vergeblicher Aufwendungen beträgt ein Jahr und 
beginnt mit dem Datum der Lieferung bzw. Abnahme der 
Leistungen. Dies gilt nicht im Falle des Vorsatzes oder 
grobfahrlässiger Pflichtverletzung, bei einer schuldhaften 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, falls wir einen 
Mangel arglistig verschwiegen haben, in Fällen der 
Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder 
Freiheit, oder bei Ansprüchen nach dem 
Produkthaftungsgesetz. Die Frist gilt ebenfalls nicht bei 
Bauwerken oder einem Werk, dessen Erfolg in der 
Erbringung von Planungs- und Überwachungsleistungen 
hierfür besteht oder, soweit der Liefergegenstand eine 
Sache ist, die entsprechend ihrer üblichen 
Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet wird und 
dessen Mangelhaftigkeit verursacht.  

7)  Soweit nicht ausdrücklich anderes bestimmt ist, bleiben 
die gesetzlichen Bestimmungen über den 
Verjährungsbeginn, die Ablaufhemmung, die Hemmung 
und den Neubeginn von Fristen unberührt.  
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§7 Widerrufsrecht des Kunden als Verbraucher  
  
Widerrufsrecht für Verbraucher  

Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach folgender Maßgabe 
zu, wobei Verbraucher jede natürliche Person ist, die ein 
Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder 
ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden können:   
 

Widerrufsbelehrung   

Widerrufsrecht   

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von 
Gründen den Vertrag zu widerrufen.  
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage, ab dem Tag, an dem 
Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der 
Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat 
oder der Vertrag zustande gekommen ist.  
  
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns  
  
SFP Energiesysteme GmbH & Co  
Am Kamp 6 
49124 Georgsmarienhütte 
 
Tel: 0541 60908356 
info@solarfachplaner.de  
  
mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 
versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 
Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vorgeschrieben ist.  
  
Widerrufsfolgen  
  
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der 
Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich 
daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die 
von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren 
Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 

keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet.  
  
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die  
Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis 
erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je 
nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.  
  
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens 
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den 
Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden 
oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor 
Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden.  
  
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der 
Waren.  
  
Ende der Widerrufsbelehrung.  
  
§8 Widerrufsformular  
  
Siehe Muster-Widerrufsformular  
 
§9 Gewährleistung  
  
Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsregelungen.  
  
§10 Vertragssprache, anwendbares Recht,  
Gerichtsstand  
  
1) Als Vertragssprache steht ausschließlich Deutsch zur 

Verfügung.  
 

2) Für diese Geschäftsbedingungen und die gesamten 
Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Kunden gilt das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland.  
 

3) Soweit zulässig wird als ausschließlicher Gerichtsstand für 
alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder 
mittelbar ergebenen Streitigkeiten das für unseren 
Geschäftssitz zuständige Gericht vereinbart.  

 
§11 Kundendienst  
1) Unser Kundendienst für Fragen, Reklamationen und  
2) Beanstandungen steht ihnen jederzeit Ihr zuständiger 

Solarfachplaner zur Verfügung oder sie kontaktieren uns 
per Mail unter info@solarfachplaner.de oder über unsere 
Homepage www.solarfachplaner.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand der AGB und Widerrufsbelehrung: November 2023  
  

mailto:info@solarfachplaner.de
http://www.solarfachplaner.de/
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Muster-Widerrufsformular 
 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück. 
 
 
An : 
SFP Energiesysteme GmbH & Co  
Am Kamp 6 
49124 Georgsmarienhütte 
 
Tel: 0541 60908356 
E-Mail: info@solarfachplaner.de 
 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der 
folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 
 
 
_____________________________________________________ 
Bestellt am (*)/erhalten am (*) 
 

_____________________________________________________ 
Project ID Ihres Auftrags 
 
 
 

_____________________________________________________ 
Name des/der Verbraucher(s) 
 

_____________________________________________________ 
 
_____________________________________________________ 
Anschrift des/der Verbraucher(s) 
 
 

 Die Bedingung zum Widerrufsrecht und die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der SFP Energiesysteme 
GmbH & Co. KG habe ich gelesen und stimme diesen hiermit ausdrücklich zu. 

 
 
 
 

_____________             ___________________________________ 
Ort, Datum                               Unterschrift des/der Verbraucher(s) 
 
 

________________________ 
 
(*) Unzutreffendes streichen. 

mailto:info@solarfachplaner.de

